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Was Sie in diesem essential finden
können

• Verständnis über den Zusammenhang von Klimawandel, Ressourcenknappheit
und dem Bausektor und dessen globaler Wirkung

• Klarheit über die Prinzipien einer Kreislaufwirtschaft sowie kreislauffähiges
Bauen

• Einblick in die konkreten Handlungsfelder der Umsetzung für die relevanten
Beteiligten der Wertschöpfungskette Bau

• Systemischer Blick auf gegenwärtige Potenziale und Barrieren für die Umset-
zung
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Vorwort

Dieses essential fasst prägnant zusammen, warum die Prinzipien der Kreislauf-
wirtschaft für die Bauwirtschaft im Kontext von Klimawandel und zunehmender
Ressourcenknappheit unabdingbar sind.

Es gibt Einblicke in konkrete Umsetzungsstrategien und Projektbeispiele,
beleuchtet die elementaren Methoden zur Messbarkeit von sektorspezifischen
CO2-Emissionen und wirft einen systemischen Blick auf die Wertschöpfungs-
kette Bau sowie die Implikationen, Potenziale und Risiken der Umsetzung für
relevante Akteure.

Während die grundsätzlichen Ansätze und Prinzipien einer kreislauffähigen
Bauwirtschaft in der Fachwelt weitestgehend unstrittig sind, ist die konsistente
Umsetzung in die Praxis immer noch unzureichend. Die Gründe dafür sind
vielfältig, basieren jedoch hauptsächlich auf einem historisch verankerten wirt-
schaftlichen Denkmodell in welchem die Auswirkungen auf Natur, Umwelt und
die übergeordneten planetaren Grenzen wenig bis gar nicht in Einklang mit
ökonomischer Wertschöpfung gebracht werden.

Historisch und gegenwärtig ist das Bauen immer noch sehr komplex. Das
systematische Zusammenwirken verschiedenster Gewerke, Systeme und Mate-
rialien innerhalb eines sehr fragmentieren normativen Umfeldes machen jedes
Einzelprojekt zu einem Unterfangen.

Die Umsetzung von kreislaufwirtschaftlichen Strategien im Bauen bedeutet
demnach eine systematische Transformation aller Aspekte des Bauens, von der
Entwicklung über die Planung, hin zur Umsetzung und Nutzung eines Gebäudes.
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VIII Vorwort

Der Anspruch dieses essentials ist demnach nicht, einfache Antworten zu
liefern, sondern vielmehr die Kernaspekte kreislaufwirtschaftlichen Bauens dar-
zustellen, Orientierung zu bieten und dabei die gesamte Wertschöpfungskette Bau
im Blick zu behalten.

Martin Pauli
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